
1

Mondsee, Juli 2016         Ausgabe 29

Im TechnoZ…
…waren wir als
Abschluss unseres
Großprojektes zum
Thema Wasser. Sechs
sehr interessante
Stationen zu diesem
Thema waren für uns
aufgebaut, die wir alle
unter fachkundiger
und sehr netter
Leitung ausprobieren
durften! Mehr dazu
auf den folgenden
Seiten...
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Forschen war unser Auftrag…
….im Mai 2016. Eingeladen dazu wurden wir vom Limnologischen Institut. Verschiedene Stationen
zu den Themen Wasserfilterung, Wassermolekül, Löslichkeit, pH-Wert und Geschmack waren
aufgebaut und wurden von uns absolviert!

Bei der Station
Wasserfilterung durften
wir das Wasser zuerst
dreckig machen und dann
mit unserem selbst
hergestellten Filter
wieder säubern, was uns
auch wirklich gut
gelang!!! Vielen Dank an
alle Beteiligten!!!

Alle waren
begeistert bei
der Sache, vor
allem der
Wasserstrudel
bei der Station
Löschlichkeit war
heiß begehrt!



3

Starzinger
Eine sehr interessante Führung
erhielten wir bei der Firma
Starzinger/Frankenmarkter
Mineralwasser. Sämtliche Schritte
durften wir erleben, bis Wasser, Säfte,
Energy-Drinks und Bier fertig verpackt
vor uns standen. Vor allem das
„Aufblasen“ der kleinen Plastikröhrchen
zu Getränkeflaschen war ein Erlebnis!

Sehr nett war dabei unser junger Führer, der uns
alles Interessante zeigte und uns auch alle unsere
Fragen beantworten konnte. Nachdem wir auch
noch sehen konnten, wo das Frankenmarkter
Mineralwasser aus dem Boden kommt, wurden wir
noch zu einigen Getränkekostproben eingeladen!

Vielen Dank für alles!

Kneippen
Ebenso im Rahmen unseres
Wasserprojektes beschäftigten wir uns
mit der Heilwirkung des Wassers und
luden dafür die Damen vom
Kneippverband Mondsee ein.
Das durchblutungsanregende Armbad
probierte jeder von uns aus!

Wozu bzw. wie das Kneippen sonst noch
nützen und angewendet werden kann,
erfuhren wir ebenso. Auch zum Thema
gesunde Ernährung wussten die Damen
einiges und machten mit uns einen sehr
guten und gesunden Brotaufstrich aus
Kräutern!
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Limnologisches Institut
Bei der Limnologie direkt am Mondsee
erfuhren wir vieles über die in unserem
Wasser befindlichen Pflanzen- und
Tierarten, die man meist übersieht bzw.
gar nicht ohne Mikroskop sehen kann.
Dass diese aber sehr wichtig für unser
Wasser sind und auch einige
Überlebenskünstler (Plattwurm) ...

...darunter sind, erfuhren wir ebenso. Fasziniert
waren wir vor allem vom Mikroskopieren. Auch
durften wir selbst Wasserproben aus dem
Mondsee nehmen und uns einen Raum voll mit
Aquarien ansehen, mit denen geforscht wird...
Auch hier waren zum Ende noch tolle
Experimentier-Stationen aufgebaut, sodass
beinahe schon die Zeit dafür zu knapp wurde...

Titanic-Ausstellung
Leider war Fotografieren nicht
erlaubt, dennoch nahmen wir viele
Eindrücke von der Titanic-
Ausstellung in Linz mit nach Hause.
Teils beklemmend, doch auch
faszinierend waren die Fundstücke,
die ausgestellt waren.

Auch die Geschichte und die Nachbauten
der Unterkünfte von der 3. bis zur 1.
Klassen waren sehr eindrucksvoll. An einer
Namensliste am Ende der Ausstellung
konnte man ablesen, woher die Passagiere
stammten und ob sie die Katastrophe
überlebt hatten...
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…war heuer saukalt! Nicht nur die „Ritterburg“ selbst, sondern auch das Wetter draußen war
diesmal nicht wirklich gemütlich...Dafür entschädigte uns aber das tolle Programm und das

wunderschöne Mühlviertel!

Die Projektwoche…

Golfen, Bogenschießen, Steckerlbrot machen
und Erlebniskegeln waren nur einige der
Programmpunkte. Außerdem unternahmen wir
eine Traktorfahrt zum Bauernhof, waren
beim Bienenvater und bei der Heilquelle
Maria Bründl. Zaubershow und Burgdisco
rundeten das Programm ab. Aber die
Hauptattraktion der Woche war zweifellos
die riesige Hüpfburg!!!
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Im Cumberland Wildpark Grünau gab es allerhand Tiere zu entdecken.
Angefangen von Bären, Wölfen und Luchsen bis hin zu Wildschweinen,
Rentieren und und und...warteten auf uns. Leider ließ uns das Wetter etwas im
Stich, doch hatten wir gute Regenausrüstung dabei und so konnten wir dennoch
die gesamte Runde absolvieren und hatten uns dann umso mehr ein leckeres
Essen und ein Getränk verdient!

Den Tieren schien das Regenwetter
weniger auszumachen und so bekamen wir
doch viele der dort lebenden Tiere zu
sehen!
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Unser neues Projektthema hat begonnen und wird sich bis in das nächste
Schuljahr hinein ziehen. Zum Thema Landwirtschaft haben wir bereits einiges
erfahren und werden sicher noch viele interessante Ausflüge machen, wo wir

noch mehr und genauere Informationen erhalten werden.

Unser nächstes Projekt!

Bei der Hofkäserei Hingerer konnten
wir so einiges über die
Käseproduktion erfahren. Der Bio-
Betrieb beliefert einige wenige
Institutionen im Raum Mondsee, auch
können die Produkte ab Hof
erworben werden. Eine kleine
Kostprobe gab es am Ende noch
obendrein!

Bei der Schafzucht Lohninger in Zell
am Moos konnten wir einen Stall
voller Schafe (ca. 120 Stück)
begutachten und erfuhren, wie das
mit der Aufzucht, mit der Fütterung
und dem Melken funktioniert. Auch
hier bekamen wir eine Kostprobe der
schmackhaften Schafsmilch!
Vielen Dank dafür!

Gut bewirtet wurden wir ebenso am
Bauernhof der Familie Lohninger.
Hier erfuhren wir viel über den
Tagesablauf am Bauernhof, über
Nebenerwerb, Urlaub am Bauernhof
und Produkte, die erzeugt werden.
Auch hier ein herzliches
Dankeschön!!!
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Wir wuchsen über uns hinaus…

Unter der fachmännischen Leitung von Toni Reisinger konnten wir im April mit einem
Klettertraining für unsere Schüler in der neuen Kletterhalle im Sportland starten. Nachdem der
passende Klettergurt ausgesucht wurde, ging es los mit einer Aufwärmphase. Während einige
Schüler im Boulderbereich Steigen und Greifen übten, versuchten sich die anderen an den hohen
Wänden mit Sicherungsseil. Es hat allen Spaß gemacht und so mancher ist über sich
hinausgewachsen und bis ganz nach oben geklettert. Wir freuen uns schon auf eine
Weiterführung im nächsten Schuljahr.
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Im Kloster…
Zum Thema:  "Die Botschaft von Kirchenräumen erforschen" besuchten wir am 2.6. 2016 das

Europakloster Gut Aich.
Schon unsere Jüngsten entdeckten die Kraftsteine und die Bögen des himmlischen Jerusalems.

Vor dem brennenden Dornbusches wurde uns die Nähe Gottes, seine jahrtausendealte
Zusicherung :"Ich bin der Ich bin da" ganz bewusst.

In der Marienkapelle faszinierten uns das Farbenspiel der Fenster und das Wasserbecken im
großen Stein mit den brennenden Kerzen. Es gäbe noch so viel zu entdecken... vielleicht beim

nächsten Mal!

Ein Schultag am See

Am Donnerstag den 23. Juni durfte die Musikklasse einen Badetag im Strandbad Mondsee erleben. Alle waren
ganz mutig und haben die Wassertemperatur getestet. Anna schwamm sogar kurze Zeit mit Schwimmflügeln
richtig und rutschte später im Kinderbecken. David K. wollte zuerst gar nichts mit dem Wasser zu tun haben, doch
am Schluss krabbelte er sogar allein durch das Kinderbecken. Magdalena liebt das Gefühl von Sand auf ihrer Haut
und spielte ausgiebig im nassen Sand. David O. saß sogar schon ganz frei im Sand und badete seine Füße,
zwischendurch genoss er es ins Handtuch gekuschelt zu rasten. Andrea war ebenfalls sehr mutig und überwand
sich barfuß zu laufen und traute sich sogar im Kinderbecken einmal hinunter zu rutschen. Das Highlight für alle
war jedoch nicht das Baden und Planschen, sondern die Spritztour mit dem Motorboot über den ganzen Mondsee.
Unsere Mitschülerin Zoe durfte uns ebenfalls begleiten. Ein Dankeschön an dieser Stelle an unseren Schulleiter
Herrn Riedl fürs Organisieren und Chauffieren!
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Interdisziplinäres Projekt…
Heuer fand zum zweiten Mal das interdisziplinäre Projekt der Musikklasse im Therapiezentrum
Pramet statt. Diesmal waren es fünf SchülerInnen, die Teilgenommen haben, da unser Schulanfänger
David O. auch mitmachte. Es war für alle Teilnehmer wieder ein großes Event und eine lustige aber
auch anstrengende und vor allem gewinnbringende Zeit. Die Kinder hatten die Möglichkeit drei
Schulwochen lang täglich von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr in ihrer gewohnten Klassengemeinschaft von
spielerisch aufbereiteten therapeutischen und pädagogischen Angeboten in einem großen
interdisziplinären Team zu profitieren. Zum Schluss gab es eine gemeinsame Muttertagsfeier und ein
gemeinsames Frühstück mit den Kindern und ihren Müttern.

Auch dieses Schuljahr durften
wir wieder 6 mal nach Nußdorf
fahren zur Reittherapie bei
Nicole Haderer. Der
Sonnenscheinhof ist nicht nur
deswegen toll, weil Nicole dort die
Therapie anbietet sondern auch
weil der gesamte Hof mitsamt
den Ziegen, Ponys und Hühnern,
dem heizbaren Stüberl und dem
tollen Garten mit Trampolin und
Schaukel einfach jedes Mal ein
tolles Erlebnis ist für unsere
SchülerInnen.

Reittherapie…
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Mit unserem Schuliversum wünschen wir allen Lesern wieder viel Spaß
beim Lesen und vor allem schöne und erholsame Sommerferien!!!

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Dezember 2016!!!

Lauschkonzert…
Im Jänner besuchten wir nach einem gemeinsamen Frühstück in der Bäckerei Flöckner in
Salzburg Lehen ein Lauschkonzert im Mozarteum Salzburg. Mit unseren Kommunikations-

Hilfsmitteln konnten wir selbst bestellen. David O. unser jüngster Schüler, ist sogar von der
schönen Musik eingeschlafen J

Kino für die Ohren im
 Oval im Europark…

Dieses Konzert war ein ganz spezielles Erlebnis für die SchülerInnen. In dem dunklen Theatersaal
konnten sich die Kinder besonders gut auf das Programm einlassen und genossen die Darbietung von

Musik, Film mit Live-Vertonung, Mitmachelementen und Erzählung in vollen Zügen.

Ein weiteres musikalisches Highlight waren auch heuer wieder die Kinderfestspiele in Salzburg. Dieses Jahr wurde
„Peter und der Wolf“ erlebbar gemacht. Zuerst durften die SchülerInnen an einem Workshop teilnehmen bei dem
die Handlung des Stückes erzählt wurde und mit Instrumenten die Grundmelodien der einzelnen Charaktere
vorgespielt wurden. Die Kinder hatten die Möglichkeit die Musikinstrumente kennenzulernen und selbst darauf zu
spielen. Nach der anschließenden Jausenpause folgte das spannende Konzert, dessen Handlung mit Schauspielern auf
der Bühne gespielt wurde. Es wurde zum Mitsingen und Mitbewegen aufgefordert. Auf großen Leinwänden konnten
auch jene Kinder alles sehen, die weniger gute Sitzplätze bekommen hatten. Alles in allem war dieser Ausflug für
die Kinder ein spannendes und kurzweiliges Erlebnis.

Im Juni fand unser alljährliches
„Schuljahresabschluss-
Elternfrühstück“ statt. Heuer
allerdings mit einem kleinen Extra.
Die Kinder der Musikklasse führten
ihren Eltern das Spiellied „Der
Trommelkönig“ vor. Für ein paar
Minuten verwandelte sich der
Klassenraum in ein Jungleparadies
mit Eingeborenen im Baströckchen
und mit Blumenkranz. Die Kinder
hatten schon beim Proben mit viel
Bewegung und Verkleiden großen
Spaß und konnten sich beim
Trommeln, Singen und Tanzen nach
Herzenslust austoben J Nach der
Aufführung durften alle gemeinsam
bei Speis und Trank in unserem
Schulhof das seltene schöne Wetter
genießen.




